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Bericht des Präsidenten 
DANKE 

Vorerst danke ich im Namen vom Ahnenstolz allen Gönnern und Sponsoren für die 

großzügige Unterstützung an unserem Vereinslotto, der Vereinszeitung und den sons-

tigen Anlässen. 

 

Ebenfalls den vielen helfenden Händen in unserem Verein. 

 

Dem Dirigenten und der Pfeiferleiterin für ihren stetigen Einsatz sowie der Musikkom-

mission für die Vorbereitung und das interessante Programm am kommenden Ver-

einskonzert, welches am 25.April 2020 stattfindet. 

 

Den Ausbildner-innen für die zeitintensive Arbeit an unserer Jugend und dem Zei-

tungsteam für Ihre tollen Ideen und deren Umsetzung. 

 

Vor allem meinen Vorstandsmitgliedern, der Vizepräsidentin und Aktuarin Nadine 

Kämpfen, unserer Kassierin Franziska Schmid sowie der Materialverwalterin Rachel 

Andres für Ihre tadellose Arbeit. 

 

Allen Trommler und Pfeifer sei ebenfalls ein Dank auszusprechen, für die unkomplizier-

te und freundschaftliche Art, die wir untereinander pflegen. 

 

 

Tradition mit Vernunft und Weitsicht 

Der Tambouren- und Pfeiferverein «Ahnenstolz» gehört zu den traditionsreichsten 

Oberwalliser Ahnenmusikvereinen. 

Aus mündlichen Überlieferungen ist bekannt, dass schon um 1870 eine Gruppe von 

Tambouren und Pfeifern die Fronleichnamsprozession in Ausserberg anführte. 

1881 schloss sich diese Gruppe auf mündlicher Basis zu einem Verein zusammen. 

Unter dem Namen Tambouren- und Pfeiferverein «Ahnenstolz» wurde im Jahre 1931 

der Verein gegründet. 

 

Eine Tradition, die bis zum heutigen Tag und hoffentlich noch viele Jahre erhalten 

bleibt. 

 

Die Werte wie Anerkennung, Begeisterung, Disziplin, Fairness, Gemütlichkeit und 

Teamgeist, die schon bei der Gründung des Vereins wichtig waren, werden auch in 

Zukunft für den Ahnenstolz immer die gleichen bleiben. 

 

Die Tradition mit Vernunft, verbunden mit Weitsicht und Offenheit für Neues, weiter-

leben, wünsche ich euch allen. 

 

Es lebe der Ahnenstolz 

 

Euer Präsi 

Heynen Mario 
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Bericht des Majors 
Erinnerungen und Vorfreude 

Erinnerungen 

Auf das vergangene Vereinsjahr möchte ich nur kurz eingehen. In Erinnerung geblieben sind 

mir vor allem die etwas aussergewöhnlichen Anlässe, wie die Museeumsnacht im Bielhüs und 

der winterliche Auftritt an der Belle Epoque in Kandersteg. Das Ende des Vereinsjahres nahm 

dann für mich persönlich einen unerwarteten Lauf. Dank der gefühlten Energie des ganzen 

Vereins wird mir die Teilnahme am Umzug des Oberwallisers zwei Wochen nach dem Unfall 

aber für immer als extrem emotionaler Moment im Kopf bleiben. Vielen Dank an alle!  

Vorfreunde 

Im bevorstehenden Vereinsjahr stehen neben den alljährlichen Anlässen und Auftritten zwei 

besondere Highlights an: Im April 2020 steht dank unserem Vierjahresturnus endlich wieder ein 

Vereinskonzert bevor und im September 2020 findet in Aarau das Eidgenössische Jungtam-

bouren- und Jungpfeiferfest statt.  

 

Die Planung des Vereinskonzerts ist schon weit vorangeschritten und auch mit den ersten 

Übungen wurde gestartet. Wir versuchen, ein für Zuschauer wie auch Vereinsmitglieder ab-

wechslungsreiches und überraschendes Konzert auf die Bühne zu bringen. 

 

Mit der Jugend unseres Vereins wird der TPV Ahnenstolz vom 25. - 27. September 2020 in Aar-

au am 3. Eidgenössischen Jungtambouren- und Pfeiferfest teilnehmen. Ähnlich wie bei den 

grossen Eidgenössischen Festen wird auch das Fest der Jungen mit Einzel-, Sektions- und Ah-

nenmusikwettspielen umrahmt. Im kommenden Vereinsjahr werden sich die unter 20- jährigen 

parallel zu den Vereinsübungen auf den Grossanlass vorbereiten. Anschliessend dürfen sie 

sich auf den Austausch mit vielen anderen Jungpfeifern und -tambouren aus der ganzen 

Schweiz freuen und das Erlebnis dieses Grossanlasses in vollen Zügen geniessen. 

 

Der Ausblick auf das Vereinsjahr 2019/2020 verspricht also interessante, spannungsvolle und 

kameradschaftliche Momente. Ihr dürft euch freuen! 

 

Auf ein tolles Vereinsjahr! Auf eine tolle Zukunft! Es lebe der Ahnenstolz! 

Euer Dirigente, Valentin 
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Bericht der Pfeiferleiterin 
Wie alles begann… 

 

Anfangs Mai 2018 bekam ich eine SMS von Valentin, um mich mit ihm zu treffen. Be-

treff: Wettkampf SoloDuo. Ich war ganz baff und hatte das Gefühl, dass unsere Wett-

kampfgruppe PunktPunktPunkt (Fabienne Gsponer, Valentin Heynen und ich) kurzfris-

tig nicht mehr an den Wettkämpfen teilnehmen würde. Zum Glück täuschte sich 

mein Gefühl. Ihr könnt euch nun wohl denken, um was es sich beim Treffen handel-

te…  

 

Ich möchte euch allen für das entgegengebrachte Vertrauen danken, eure neue 

Pfeiferleiterin zu sein!  

DANKE sage ich allen, die mich im ersten Jahr sowie auch schon in diesem Vereins-

jahr unterstützt haben und mich weiterhin unterstützen! 

DANKE Anja für deine acht wertvollen Jahre als Pfeiferleiterin. Du machst es mir als 

Nachfolgerin nicht einfach. 😊  

 

Eure Pfeiferleiterin, Fabienne 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie war dein erstes Jahr als Pfeiferleiterin? 

Mein erstes Jahr als Pfeiferleiterin war ziemlich kurz aber bereits mit vielen schönen 

Erinnerungen. Da ich meinen Schulabschluss noch vor mir hatte, übernahm Anja 

noch die Übungen bis Ende 2018. Ich war sehr froh darüber, so dass ich mich auf 

meine Ausbildung konzentrieren konnte. Anja, dir nochmals ein riesiges Dankeschön! 

Ab Januar 2019 übernahm ich die Übungen. Wir bereiteten uns auf einige kleine Auf-

tritte vor, wie beispielsweise die Museumsnacht oder die Mitgliederversammlung.  

Nun freue ich mich auf ein spannendes, strenges, zweites Jahr als eure Pfeiferleiterin! 
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Walliser Museumsnacht 
Samstag, 10. November 2018 

Seit mehr als 10 Jahren öffnen viele Walliser Museen im kühlen November Tür und Tor, 

um Schätze, die sie aufbewahren, zu zeigen. Die Kulturkommission von Ausserberg 

lud am Samstag, 10. November 2018 zur Museumsnacht ein. 

Das Programm startete um 20.00 Uhr auf dem Dorfplatz. Nach der Begrüssung der 

Teilnehmer liefen sie via „Bümisch Gässi“ zum Bielhüs. Auf dem Weg dorthin folgten 

sie Pfeifer- und Trommelmelodien. Bei den wegbegleiteten Musikstücken waren die 

Tambouren- und Pfeifer versteckt. Beim Bielhüs angekommen spielte eine Kleinforma-

tion.  

Während dem anschliessenden Aperitif wurde den Teilnehmenden erklärt, wie der 

Abend weiterhin verlaufen wird. Die anwesenden Besucher wurden in zwei Gruppen 

eingeteilt. Eine Gruppe wurde im Bielhüs über die Vereinsgeschichte und die Entste-

hung des TPV Ahnenstolzes informiert. Die zweite Gruppe begab sich in die Backstu-

be. Dort wurde ihnen die Herstellung einer Trommel und einer Natwärischpfeife näher 

gebracht. Nach 30 Minuten gab es einen Wechsel.  

Gegen 22.00 Uhr spielten wir noch ein paar Stücke und klangen den Abend musika-

lisch ab. 

Die Museumsnacht war aber noch nicht abgeschlossen. Für alle gab es nach dem 

Ständchen noch eine feine Suppe. Anschliessend erzählte Frau Susanne Hugo in der 

Stube vom Bielhüs noch eine „Bozugschicht“. Der Abend endete mit einem Schlum-

mertrunk …  
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Belle Epoque Kandersteg  
Sonntag, 20. Januar 2019 

An den Tagen vom 20. bis 27. Januar 2019 fand die 10. Belle Epoque Woche statt.  

Während dieser Woche stellt das Dorf Kandersteg die Zeit um mehr als hundert Jahre 

zurück und lebt die Belle Epoque in winterlicher Nostalgie wieder auf. 

Am 20.01.2019 durfte der Ahnenstolz Teil dieser Tradition sein. 

 

Die Winterschuhe montiert und eingepackt mit warmen Kleidern machten wir uns an 

diesem kalten Januarmorgen auf den Weg nach Kandersteg. Am Bahnhof Ausser-

berg wurden wir von Ephrem noch mit einer schönen Feldschlösschen Mütze und 

den dazu passenden Handschuhen ausgerüstet.  

In Kandersteg angekommen, stärkten wir uns erst einmal mit einem Sandwich, sodass 

wir im Anschluss den Nostalgiezug «Blauer Pfeil» der BLS, sowie die Reisenden mit un-

serem Spiel begrüssen durften. 

 

 
 

Am Nachmittag schlenderten wir durch den Antikmarkt. 
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Nach dem strengen Promenade-Umzug durch den Schnee gönnten wir uns ein we-

nig Spass im Nostalgie-Bobrennen.  

 

 
 

Danach machten wir uns auf den Weg zum Waldhotel Doldenhorn, wo wir mit einem 

Drei-Gänge-Menü verwöhnt wurden. 

 

 
 

Der unvergessliche Tag an der Belle Epoque endete für manche mit Schlittschuhlau-

fen auf dem Eisfeld. Andere liessen ihn mit einem Glühwein ausklingen. 
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Vereinslotto 
Dienstag, 19. März 2019 

Am Josefstag fand in der Mehrzweckhalle in Ausserberg das Vereinslotto statt. Trotz 

dem warmen Frühlingswetter erschienen viele Leute, um mit uns zusammen eine Par-

tie Lotto zu spielen. Wir bedanken uns bei allen, die unseren Verein unterstützt haben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitgliederversammlung der Raiffeisenbank  
Freitag, 22. März 2019 

Die diesjährige Mitgliederversammlung der Raiffeisenbank Region Visp fand in der 

Turnhalle in Ausserberg statt. Diesen Anlass umrahmten wir mit fünf Stücken. Zuerst 

gaben uns die Pfeiferinnen das "Fyr fa der Sehnsucht" zum Besten. Anschliessend 

spielten wir alle den "Berner Oberland" und "Seel la bambele la". Einer oder der ande-

re kann sich wohl noch an das Stück "Däneli" vom Vereinskonzert 2016 erinnern. Die 

Holzrechen wurden auch an der Mitgliederversammlung gebraucht, um den "Däneli" 

darzubieten. Zum Schluss bewiesen wir mit der "Mini Formation" noch, dass man auch 

zu fünft an einer Pfeife und einer Trommel zusammen musizieren kann. Wer das nicht 

glaubt, schaut sich am besten noch einmal die Vereinszeitung vom Jahr 2016 an. 😉  

Die Versammlung endete für einige Mitglieder im JZ, wo schlussendlich auch noch 

das Tanzbein geschwungen wurde.  
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DV Erschmatt  
Samstag, 16. März 2019 

Die diesjährige Delegiertenversammlung des Oberwalliser Tambouren- und 

Pfeiferverbands fand in Erschmatt statt. Wegen vier Rücktritten und zwei unbesetzten 

Vorstandssitzen hatte die Versammlung fünf neue Vorstandsmitglieder zu wählen. 

Marcel Theler gab sein Amt als Präsident an den Rarner Beni Stoffel weiter. Marcel 

bleibt weiterhin als Vizepräsident im Verbandsvorstand. Neu in den Vorstand gewählt 

wurden Sibylle Millius, Hannelore Stoffel, Heinz Clemenz sowie Philipp Vogel als neuer 

Technischer-Kommission-Obmann. 

Nach wie vor fehlt noch ein Organisator für das Eidgenössische Tambouren- und 

Pfeiferfest 2022. Viele Schweizer Verbände würden diesen Anlass nach 1990 in 

Naters gerne einmal wieder im Oberwallis sehen. Der neue Vorstand wird versuchen, 

einen Organisator im Oberwallis zu finden. 

In den verschiedenen Wettspielkategorien nimmt die Teilnehmeranzahl kontinuierlich 

ab. Nun ist es auch die Pflicht der Vereine, die Jungmitglieder für die Wettspiele zu 

motivieren. 

Der Tambourenverein Edelweiss Erschmatt durfte vom 14. bis 16. Juni zum dritten Mal 

in seiner Vereinsgeschichte das Oberwalliser Tambouren- und Pfeiferfest organisieren. 

Zu den Highlights des Programms zählten der traditionelle Festtag am Sonntag mit 

dem Bergdorf-Arena-Umzug, das Konzert von Oesch’s die Dritten am Samstagabend 

und das Geburtstagskonzert des Tambourenvereins Erschmatt am Freitagabend.  
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Übungstag 
Sonntag, 14. April 2019 

Unser diesjähriger Übungstag begann am Sonntagmorgen um 11:00 Uhr. Doch für die 

Jugend begann der Tag früher. Sie begrüssten alle TPV-Mitglieder mit eingeübten 

Stücken. 

Während der ersten Hälfte wurde separat geübt. Die Tambouren durften in der Turn-

halle üben, während die Pfeiferinnen im alten Schulhaus ihr Glück versuchten.  

Dann ging es schon zum Mittagessen. Unsere Ehrendamen bereiteten für uns ein fei-

nes Raclette zu.  

Nach der Mittagspause gab es für alle einen Theorieblock über das Marschieren. 

Anschliessend machten sich alle mit ihren Instrumenten auf dem Dorfplatz bereit, um 

die gelernte Theorie anzuwenden. Dirigent Valentin duldete keinen Fehler. 😉 

Als alles geklappt hatte, verdienten sich die fleissigen Mitglieder eine weitere Pause. 

Diesmal ging es zum Dessert mit Kaffee und Kuchen.  

Zum Abschluss überraschten uns Valentin und Fabienne mit zwei Spielen, bei wel-

chen der Verein in zwei Gruppen aufgeteilt wurde. So konnten sich auch Jung und 

Alt besser kennenlernen.  

Es war ein toller und übungsreicher Tag.  

 
 

                         

 

 

 

 

  



20 19 
   

11 

 

78. Oberwalliser Tambouren- und Pfeiferfest in Erschmatt 

Freitag – Sonntag, 14.–16. Juni 2019 

Der Tambourenverein Edelweiss Erschmatt stellte das diesjährige Oberwalliser Tam-

bouren-und Pfeiferfest unter das Motto: «Chleis Dorf, grossus Fäscht». 

 

Das aufregende Wochenende begann mit der Wettkampfkategorie «Solo Duo». Fünf 

Gruppen des Ahnenstolz Ausserberg traten entweder im Duett oder im Trio vor die 

Jury. Die besten zehn, der insgesamt 56 Gruppen, kamen am Freitagabend ins Fina-

le. Darunter auch zwei Ahnenstolz-Gruppen. 

 

 

 

 

Die Gruppe «HeySchläpAb» mit Nadine 

Kämpfen, Natalie Abgottspon und Samuel 

Schläpfer pfiff und trommelte sich auf den 

sensationellen zweiten Platz.   

 

Am Samstag stellten sich unsere Jüngsten 

dem Einzelwettkampf. Ein grosses Lob an 

euch für eure tolle Leistungen!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der letzte Tag des Oberwalliser Tambou-

ren- und Pfeiferfest rückte an. Dieses Jahr 

wurden zwei Vereinsmitglieder als Vetera-

ninnen geehrt: Miranda Heynen und Fabi-

enne Gsponer für jeweils 30 Jahre Mitglied-

schaft. 
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Ganz nach dem Motto «Chleis Dorf, grossus Fäscht» feierten wir bis kurz vor der Rang-

verkündigung.   

 

 

 

 

Die Rangverkündigung ist traditionsgemäss der Höhepunkt des Sonntags. Gesamt-

haft konnte unser Verein 12 Auszeichnungen nach Hause holen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zurück in Ausserberg liessen wir das Fest im Restaurant Bahnhof noch einmal Revue 

passieren und das Wochenende ausklingen.  
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Rangliste Oberwalliser  
Auszug aus der Rangliste Pfeifer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auszug aus der Rangliste Tambouren  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Auszug aus der Rangliste SoloDuo 

Solo Duo Name Rang Ausz. 

Final HeySchläpAb 2 Kranz 

 Svelena 5 Kranz 

Gruppe A HeySchläpAb 4 Kranz 

 Trio Obholz 22  

Gruppe B Svelena 2 Kranz 

 ÜsserErsch 7 Kranz 

 Caramba 8 Kranz 

  

Kategorie Name Rang Ausz. 

P3J Abgottspon Anja 12  

 Heynen Adrienne 19  

GN1 Anodazumal 3 Kranz 

 aens Nase 4 Kranz 

 Hot Berry’s 5 Kranz 

 Süenu Gschwäder 19  

Kategorie Name Rang Ausz. 

T3J Schmid Alessio 24  

T2J Leiggener Janis 4 Kranz 

 Schmid Nevio 13  

 Heynen Leon 21  

T1J Heynen Svenja 11  

GT2 Üsserbärg 5 2 Kranz 

 Üsserbärg 4 7 Kranz 

GT1 Üsserbärg 1 4 Kranz 
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1. Augustfeier 
Donnerstag, 1. August 2019 

Dieses Jahr durfte der TPV Ahnenstolz die 1. Augustfeier in Ausserberg organisieren.  

Nach der Messe trafen sich alle Besucher und Besucherinnen auf dem Dorfplatz. Es 

gab Grillade und Raclette, während die Dorfvereine den Abend musikalisch um-

rahmten. 

Wir freuten uns sehr, dass Sophia Theler, unser Vereinsmitglied, die Festanrede hielt. 

 

Bezirksfest in Bürchen 
Sonntag, 1. September 2019 

Nach sieben Jahren zog es den TPV Ahnenstolz zum 55. Bezirksfest wieder einmal 

nach Bürchen. 

 

   
 

Mit dem Einmarsch in Ausserberg liessen 

wir den gelungenen Nachmittag, mit 

ausgelassener Stimmung im Vereinslokal 

ausklingen. 

Unsere beiden Veteraninnen, Fabienne 

Gsponer und Miranda Heynen, luden die 

Vereins- und anwesenden Ehrenmitglie-

der zu Speiss und Trank ein. 
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Ein Tag im Leben eines Wettspielers 
Es ist wieder ein grosser Tag für unsere Jungen. Die Wettspiele stehen an. 

Vor den Wettspielen bereiten sich die Teilnehmer auf ihren Wettkampf vor. Das Herz 

pocht. Sie versuchen, ihre Nervosität in den Griff zu kriegen.  

Und jetzt der Moment: Sie stehen vor der Jury. Die strengen Blicke der Jury machen 

die Sache nicht einfacher. Ab jetzt heisst es nur noch Ruhe bewahren und vorspielen.  

Endlich Erleichterung. Alles halb so wild… 😊 

Nach den Wettspielen gönnt man sich noch etwas zu Trinken und wartet gespannt 

auf die Rangverkündigung. 

 

 

 

Ranglisten Bezirkswettspiel / Interner Wettkampf 
Bezirkswettspiele in Bürchen 

Kategorie Name Rang 

P3J Abgottspon Anja 5 

 Heynen Adrienne 8 

T3J Schmid Alessio 9 

T2J Leiggener Janis 2 

  Schmid Nevio  3 

 

 

 

 

Interne Wettspiele in Brig 

Kategorie Name Rang 

P3J Heynen Adrienne 12 

 Abgottspon Anja 14 

T3J Schmid Alessio 19 

T2J Leiggener Janis 11 

  Schmid Nevio  20 
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3. Eidgenössisches Jungtambouren- und Pfeiferfest  
Freitag – Sonntag, 25.–27. September 2020 

Nächstes Jahr im September findet das 3. Eidg. Jungtambouren- und Jungpfeiferfest 

in Aarau statt. 

Am Wettkampf dürfen alle Jugendlichen bis 20 Jahre teilnehmen. 

Natürlich sind auch wir dabei. Wir starten mit einer Sektion Ahnenmusik, einer Tam-

bourensektion und hoffen auf viele Einzelwettkämpfer- / innen. 

 

Aktuell haben wir 25 Personen unter 20 Jahre: 

- 9 Vereinsmitglieder (3P & 6T) 

- 5 im Probejahr (2P & 3T) 

- 11 in Ausbildung (5P & 6T) 

Mit grossem Stolz bringen wir in Erinnerung, dass Ausserberg bis jetzt alle beide Eidg. 

Jungtambouren- und Pfeiferfeste mit der Sektion Ahnenmusik gewonnen hat.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2008 in Zofingen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2012 in Savièse 
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Fahnengotti / Fahnengetti 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Fahnengotti Vreni Heynen und Fahnengetti Franz Schmid 

Was bedeutet für dich der TPV «Ahnenstolz»? 

Fahnegetti: Wie der Vereinsname bereits sagt, bin ich stolz, dass unsere Ahnen diese Art von 

Musik in Ausserberg eingeführt haben und diesen Verein gegründet haben. 

Fahnegotta: Ich bin stolz auf diese Gemeinschaft von jungen und älteren Vereinsmitgliedern, 

die zusammen diesen Verein in bester Manier in der aktuellen Zeit repräsentieren. Für uns ist es 

auch eine Ehre und Freude diesem Verein als Fahnenpaten zur Seite zu stehen. 

Welcher Anlass während des Jahres bez. des TPV «Ahnenstolz» ist für dich am Schönsten? 

Fahnegetti: Für mich der schönste Anlass ist jeweils der Auftritt des TPV an Fronleichnam sowie 

am Oberwalliser Tambouren- und Pfeiferfest. 

Fahnegotta: Als schönster Anlass empfinde jeweils das Oberwalliser TPV-Fest mit der anschlies-

senden Preisverteilung. Das Wetteifern unserer sehr fleissigen Aktiven, die Gefühle, der Stolz 

der erreichten Leistungen. Aber immer wieder sehr speziell ist für mich das Gefühl am Stras-

senrand zu stehen, wenn der Verein sehr früh am Morgen vom Dorfplatz her marschiert, die 

Stille im Dorf, der begeisterte Auftritt der topmotivierten „Ahnenstolz-Familie“, das berührt 

mich jeweils sehr. 

Ein Erlebnis, das dir geblieben ist? 

Fahnegetti: Für mich war es ein ausserordentlich schöner Moment, als der TPV an meinem 

50.Geburtstag vors Haus marschiert ist und aufgespielt hat.  

Fahnegotta: Das Miterleben des Eidgenössischen Tambouren- und Pfeiferfest in Bulle, die tol-

len Leistungen, die Art und Weise wie sich alle für den Wettkampf vorbereitet hatten, ist mir in 

bester Erinnerung. Die Konzentration, die Disziplin und der anschliessende Auftritt an den 

Wettkämpfen waren für mich sehr speziell und sehr eindrücklich! 

Als Fahnengotta und Fahnengetti wünschen wir euch allen weiterhin viel Enthusiasmus, Freu-

de an der Musik, wertvolle Freundschaften und weiterhin viel Energie für euren/unseren Ver-

ein. Wir danken euch für all euer Schaffen. Einen grossen Dank an euch alle für den Werter-

halt des TPV „Ahnenstolz“!  

Danke Vreni und Franz für eure Unterstützung. 
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Erler Tambouren 
Die Tambouren des TPV Rhone und des TPV Ahnenstolz starteten am letzten Eidge-

nössischen mit den Tambourensektion in der gleichen Kategorie. Beim gemeinsamen 

Bier nach den Wettspielen entstand die Idee eines gemeinsamen Ausflugs, bei dem 

die Kameradschaft zwischen den Tambouren beider Vereine im Vordergrund steht. 

Während der Sommerpause wurde die Idee von Marco Schnydrig und Valentin Hey-

nen weiterentwickelt und in diesem Herbst umgesetzt. Ziel des Ausflug war die Alpe 

Erl im Baltschiedertal.  

Am ersten Oktoberwochenende trafen sich 11 Tambouren vor dem Stollen und star-

teten den steilen Weg in Richtung Erl. Die Bedingung war, dass während dem gan-

zen Weg immer ein Tambour mit einem sogenannten "Rälli" (alte Militärtrommel) 

trommelnd vorangeht. Diese Bedingung wurde erfüllt, was die zahlreichen Fotos be-

weisen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Erl angelangt, hatten sich die Tambouren einen gemütlichen und geselligen 

Abend in der Hütte von Miranda und Mario reglich verdient. Spät abends wurde in 

2er-Gruppen noch ein Plauschwettkampf durchgeführt, bei dem die ersten vereins-

übergreiffenden Erler-Tambouremeister gekrönt wurden. Alle Tambouren durften sich 

gegenseitig benoten. Das Zusammenzählen dieses Zahlensalats erwies sich schwieri-

ger als erwartet. Bis heute fehlt die Gewissheit wer überhaupt gewonnen hat. Ist viel-

leicht besser so :-) 

 

Liebe Grüsse von den Erler Tambouren 

Theler Marcel, Heynen Mario, Heinen Marc, Schnydrig Marco, Heynen Valentin, Og-

gier Flavio, Theler Sebastian, Heynen Manuel, Heinen Rafael, Heynen Leon, Heynen 

Fabio 
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Ein ehrendes Andenken  

 

 

 

 

Die Hand, die mich im Leben oft geführt,  
hat mich zum Abschiednehmen sanft berührt. 

Sind Weg und Ziel mir auch noch unbekannt,  

ich fürchte nichts, 
ich bin in Gottes Hand. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Am 02.01.2019 verstarb unser geschätztes Ehrenmitglied Simon Leiggener- Nellen im 90. Lebensjahr.  

 

Am 13.02.2019 verstarb unser geschätztes Ehrenmitglied Frieda Pfaffen- Leiggener im 86. Lebensjahr. 

 

Am 18.02.2019 verstarb unser geschätztes Ehrenmitglied Anton Nellen im 62. Lebensjahr. 

 

Am 02.06.2019 verstarb unser geschätztes Ehrenmitglied Ewald Schmid im 73. Lebensjahr. 

 

 

Eine Fahnendelegation erwies den lieben Verstorbenen bei der Beerdigung die letzte Ehre. Wir werden 

ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
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Babies des Jahres 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Anouk, 19.04.2019 

 

Barbara und Mario Wyssen 

 

 

Noah, 19.01.2019 

 

Susan und Andreas Seiz 

Alessandro, 16.05.2019 

Cindy und Matthias Supersaxo 
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Veteraninnen 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Miranda Heynen und Fabienne Gsponer sind seit 1989 Aktivmitglieder des TPV Ah-

nenstolz.  
Sie wurden am Oberwalliser Tambouren- und Pfeiferfest in Erschmatt für 

30 Jahre geehrt. 
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Schnappschüsse 
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Foto des Jahres 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere neuen Plakatträger Etienne und Lionel Schmid  

am Oberwalliser Tambouren- und Pfeiferfest in Erschmatt 
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Ihr Zeitungsteam 
 

 
 

Elena Pfaffen, Laura Spaar, Julia Heynen, Sarah Heynen, Fabienne Oggier 
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Protokoll der Generalversammlung vom 17. November 2018  

Begrüssung  

Der Präsident, Mario Heynen, eröffnet um 18.12 Uhr die ordentliche Generalversammlung im Hotel Bahnhof. In unse-

rer Mitte begrüsst er Fahnengotti Vreny Heynen, den Vertreter der Gemeinde Leo Theler, den Vertreter der Musikge-

sellschaft Moritz Schmid, OWTPV-Präsident Marcel Theler, Ehrendirigent Guido Heynen, GPK vom STPV Ephrem Hey-

nen, alle Ehrenmitglieder, Aktiv-Ehrenmitglieder, Mitglieder und geladenen Gäste.  

 

In einer Schweigeminute gedenken wir unseren verstorbenen Ehrenmitgliedern Bruno Heynen-Summermatter und 

Paul Günter-Leiggener. 

Entschuldigungen  

Ehrenmitglieder: Staatsrat Roberto Schmid, Fahnengetti Franz Schmid, Erich Schmid, Philipp Schnyder, Anton Schmid, 

Peter Schmid, Susanne Kummer, Anton und Vrony Heynen, Erwin Leiggener, Lia Heynen, Claudia Schmid, Manfred 

Bohnet, Arnold Schmid, Priska und Paul Kämpfen, Beatrice und Raymond Heynen, Erwin Sterren, Othmar Leiggener, 

Amelia und René Leiggener, Reinhilde Heynen, Elvira Gasser, Ewald Schmid 

 

Mitglieder: Barbara Wyssen, Ida Pfaffen, Erika Imseng, Thomas Pfaffen, Laura Schmid, Martin Heynen 

 

Zusätzliche Entschuldigungen: Vertreter Jodlerklub Noger Faustin Leiggener 

 

Zur Organisation: Während der Generalversammlung stehen Mineralflaschen auf den Tischen. Die ersten Getränke-

runden während der Pause und während dem Essen werden vom Verein übernommen. 

 

Appel  

Die Präsenzliste ergibt eine Anzahl von 56 Anwesenden.   

 

Wahl der Stimmenzähler 

Cindy Supersaxo, Natalie Abgottspon, Hans Leiggener und Ephrem Heynen werden auf Vorschlag des Präsidenten 

als Stimmenzähler gewählt.   

 

Protokoll der letzten GV 

Das Protokoll der letzten Generalversammlung 2017 sowie das Jahresprotokoll 2018 wurden in der Vereinszeitung 

publiziert. Da keine Einwände oder Ergänzungen verlangt werden, gilt das Protokoll als genehmigt. Der Präsident 

dankt der Aktuarin Nadine Kämpfen für die geleistete Arbeit.  

 

Kassa- und Revisorenbericht 

Die Kassierin Franziska Schmid trägt die Jahresrechnung vor. Sie zeigt uns diverse Anlässe detailliert auf. Den Einnah-

men von  

Fr. 43'845.90 stehen Ausgaben von Fr. 55'590.80 gegenüber. Dies ergibt einen Ausgabenüberschuss von Fr. 11'744.90.  

Franziska verliest anschliessend noch die Gönnerliste. Sie bittet alle, den Jahresbeitrag sowie die Kosten für die Uni-

formreinigung während der Pause zu bezahlen.  

 

Mario dankt Franziska für die Kassaführung und den Kassabericht.  

 

Miranda Heynen verliest den Revisorenbericht 2018: 

Die Revisorinnen Miranda Heynen und Susan Seitz haben die Kassa am 16. November 2018 geprüft. Die vorgelegte 

Jahresrechnung wurde im üblichen Rahmen ordnungsgemäss sauber und korrekt geführt. Die Buchungen stimmen 

mit den Belegen überrein. Die Rechnungsstellungen sind begründet und das Vermögen ist durch entsprechende 

Belege der Bank ausgewiesen. Den Einnahmen von Fr. 43'845.90 stehen Ausgaben von Fr. 55'590.80 gegenüber. Dies 

ergibt einen Ausgabenüberschuss von Fr.11'744.90.  

Die Revisorinnen beantragen die Generalversammlung Franziska Dank und Entlastung zu erteilen.  

 

Bericht des Präsidenten 

Im Februar erlebten wir ein wunderbares Wochenende auf der weiss eingekleideten Engstligenalp. Auch ohne 

Trommel und Pfeife hatten wir viel Spass zusammen. Ein grosser Dank an die Organisatoren vom Jugendübungstag, 

Leiter, Mitwirkenden und an unsere talentierten Jungmusikanten. Schmid Benjamin und seine Familie bedankt sich 

herzlich für die Mitgestaltung an der Primiz. Auch das Oberwalliser Tambouren- und Pfeiferfest in Saas- Balen bleibt in 

wunderbarer Erinnerung. Bestens in Erinnerung bleiben die super Leistungen, das spitze Verhalten der Mitglieder und 

die Kameradschaft in Bulle. Danke Anja und Valentin für euren enormen Einsatz. Am Bezirksfest in Raron erlebten wir 

einen emotionalen Abschied unserer Mitglieder Eveline, Leo und Martin. Auch unsere Veteranin Müriel lud anschlies-

send in die Burgerstube ein. In der Museumsnacht wurde mir bewusst, welche Geschichte und Tradition hinter dem 

Ahnenstolz steht. Ein weiterer Dank an das Zeitungsteam für die tolle Vereinszeitung. Danke meinen Vorstandmitglie-

dern für die gute Zusammenarbeit. Das Wort an sich ist ziemlich klein, es sollte aber grösser sein. Euer Einsatz war wie 

immer perfekt, der Vorstand schreibt es deshalb dick und fett: Danke!  
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Bericht der Techniker Anja Truffer und Valentin Heynen 

Anja und Valentin präsentieren uns mit einer Powerpoint Präsentation das Programm des Vereinsjahres 2018/2019.  

Anja dankt allen Ausbildnerinnen Stefanie, Julia, Laura, Silvia und Fabienne. Valentin dankt allen Tambourenausbild-

ner Marcel, Guido, Manuel, Svenja und Laura. Angelo und Thomas unterstützten die Ausbildner mit Zusatzübungen. 

Rachel präsentiert das neu entworfene Vereinshemd für die Jungmitglieder. Die Jungmitglieder werden dieses Ver-

einshemd mit Jeanshosen tragen und ab Eintritt in den Verein werden die Uniformhosen dazu getragen. 

 

Valentin zeigt ein Video des Sektionswettspiels der Tambouren am Eidgenössischen in Bulle. Die Tambourensektion 

hat sich seit dem Jahr 2002 (Rang 29 Kategorie S2) enorm gesteigert und konnte am Eidgenössischen in Bulle die 

Kategorie S2 gewinnen. Dieser Erfolg wird in wunderbarer Erinnerung bleiben. Der Grundstein für diesen Erfolg wurde 

in der Vergangenheit gelegt. Zwischenzeitlich starteten wir im Jahr 2006 in der Kategorie S3 und hatten damals viele 

junge Tambouren in der Sektion. Da nun erfreulicherweise wieder Jungtambouren dazu stossen werden, ist es wieder 

an der Zeit, die Sektion neu aufzugleisen. Valentin wird mit den Tambouren das weitere Vorgehen der Sektion in einer 

Übung besprechen. 

 

Das Ziel vom Eidgenössischen wurde mit Erfolg erreicht. Vollgas in Bulle. Wir hatten intensive Übungen und einen 

langen Übungstag absolviert. Mit Spannung wurde der grosse Tag mit einem gemeinsamen Mittagessen und an-

schliessendem Einspielen gestartet. Das Einspielen war schon sensationell. Emotionen pur vor und während dem 

Wettspiel. Jede und jeder war fokussiert. Alle drei Wettkampfstände sind uns super gelungen. Auf der Leinwand konn-

ten wir Videoausschnitte unseres Wettkampfes anschauen.  

 

Die Tambouren haben nach der Restaurierung wieder Trommeln in neuem Glanz. Auch die neuen Olivenholzpfeifen 

haben einen wunderbaren Klang. Anja bedankt sich für ein spannendes und emotionales letztes Jahr als Pfeiferleite-

rin und dankt Valentin für die gute Zusammenarbeit in den letzten drei Jahren, für seine Spontanität und seine genia-

le Führung des Vereins als Dirigent. Anja dankt für das geschenkte Vertrauen, die vielen unterstützenden Hände, die 

angenehme Zusammenarbeit im Vorstand, die etwas andere Lebensschule, die aktive Mitarbeit, euren unermüdli-

chen Einsatz, die unvergessenen Momente, den Mut neue Wege zu gehen, geniale Vereinskonzerte, Auftritte und 

bleibende Erinnerungen. Danke für acht Jahre als eure Pfeiferleiterin. Anja wünscht ihrer Nachfolgerin ganz viel Spass 

und Erfolg. 

 

Mario dankt den Technikern für den ausführlichen Bericht. Ein spezieller Dank an Anja für ihre emotionalen Worte. 

 

Vertreter Gemeinde, Leo Theler: 

Im Namen der Gemeinde überbringe ich die besten Grüsse. Die Gemeinde dankt dem Ahnenstolz für alle Auftritte im 

Dorf. Gratulationen für alle Kranzauszeichnungen, welche ihr ins Dorf gebracht habt, sei es am Oberwalliser oder am 

Eidgenössischen. 

Was läuft in der Gemeinde: Gesperrte Strassen, erfreuliche Neubauten, der Kampf für Erhaltung der Schule… Wir sind 

stolz auf den Ahnenstolz. 

 

Mario dankt für die gute Zusammenarbeit. 

 

Wahlen 

Franziska Schmid wird nach vier geleisteten Vorstandsjahren einstimmig wiedergewählt. Die Versammlung wählt 

Fabienne Oggier einstimmig zur neuen Pfeiferleiterin.  

Leo Theler hat dem Vorstand frühzeitig mitgeteilt, dass er das Amt des Fähnrichs auf diese Generalversammlung 

abgibt. Es wurden vom Vorstand einige Personen angefragt. Leider ohne Erfolg. Wir gehen weiter auf die Suche. 

 

Vor dem nächsten Traktandum machen wir eine kleine Pause. 

 

Ein- und Austritte 

Eintritte: Jana Schmid, Janis Leiggener, Julian Theler, Mischa Treyer, Christine Pfaffen, Sandra Weissen 

Neue Plakatträger: Lionel und Etienne Schmid 

Austritte: Eveline Theler, Leo Theler, Martin Heynen, Flavio Pfaffen, Barbara Imboden  

Dispensen: Céline Leiggener 

Probejahr: Anja Abgottspon, Lya Schmid, Leon Heynen, Fabio Heynen, Nevio Schmid 

 

Schmid Moritz - Präsident Musikgesellschaft Alpenglühn 

Im Namen der Musikgesellschaft bedanke ich mich für die Einladung. Über Jahre an der Spitze zu sein, ist ein Zeichen 

für die gut geleistete Arbeit der Mitglieder und der musikalischen Leitung sowie dem Vorstand. An alle rechtherzliche 

Gratulation zu euren Erfolgen. Seit zwei Jahren kann die Musikgesellschaft in Gruppen am Dienstagabend im TPV 

Lokal üben, vielen Dank dafür. Danke den Marschtambouren für die Unterstützung an den Oberwallisern und die 

Entlehnung eurerseits der Pauken. Gratulation an Fabienne Oggier, ich wünsche dir ganz viel Spass in deinem neuen 

Amt. Ein Dank an Franziska für die weiteren Jahre als Kassierin, an Leo als abtretender Fähnrich, an Anja für acht 

Jahre Pfeiferleiterin und die gemeinsamen Konzerte. Ich wünsche alles Gute für das Jahr 2018/2019. Bleibt dran, es 

lohnt sich für den Verein, Kultur und Ausserberg.  

 

Mario dankt Moritz für seine Worte. 
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Ehrungen und Fleissnoten 

Wendelin Theler erhielt die Urkunde zum Aktiv- Ehrenmitglied. 

Anja Truffer wurde für 8 Jahre als Pfeiferleiterin geehrt. 

Leo Theler wurde für 12 Jahre als Fähnrich geehrt. 

 

Auszeichnungen/Fleissnoten 

Die Pfeiferleiterin und der Dirigent können dieses Jahr folgende Mitglieder mit einer Übungsbeteiligung von über 90% 

mit einem Geschenk belohnen: 

 

Abgottspon Natalie 111% 

Heynen Miranda 100% 

Seitz Susan 100% 

Theler Marcel 100% 

Heynen Mario 96% 

Heynen Müriel 96% 

Theler Eveline 96% 

Gsponer Fabienne 91% 

Pfaffen Idi 91% 

 

Weitere Ehrungen  

Andreas Seitz und Christoph Heynen haben uns am Übungstag wunderbar bekocht. Vielen Dank! 

 

Verschiedenes  

Franziska Schmid schlägt vor, dass sich Mitglieder sowie auch Ehrenmitglieder melden können, die Vereinszeitung in 

Zukunft als PDF anstatt in Papierform zu erhalten.  

 

Valentin Heynen: Im Herbst 2019 findet ein Jugendcamp vom Bezirk Westlich Raron statt. Dieses Lager sollte im Sinne 

unserer Jugend stehen: Kameradschaft unter der Jugend fördern, Abwechslung zum Vereinsalltag, musikalische 

Weiterbildung und Werbung für die Nachwuchsförderung. Zum Abschluss wird ein Konzert stattfinden. Unser Vorstand 

unterstützt dieses Lager voll und ganz, ist jedoch der Meinung, dies nicht jährlich durchzuführen, sondern in grösseren 

Abständen. 

 

Samuel Schläpfer: Im Namen der Tambouren danke ich Anja und Valentin für die Arbeit und das ,,geile,, Vereinsjahr. 

Samuel schlägt vor, dass die Neumitglieder ein Lied an der Generalversammlung vorsingen sollen. Janis Leiggener 

bedankt sich bei Samuel für die Idee und beginnt zu singen:  Sierra, Sierra Madre del Sur… Der Verein unterstützt ihn 

dabei lautstark. 

 

Heynen Vreny – Fahnengotte 

Ahnenstolz ich bin sehr stolz! 

 

Marcel Theler - Verbandspräsident OWTPV 

Auch Marcel beginnt zu singen: Wier si vom Ahnustolz, wier si üs güetum Holz… 

 

 

Mario schliesst um 20.19 Uhr die GV.  

 

 

Ausserberg, im November 2018      Die Aktuarin: 

         Nadine Kämpfen 
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Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 

 


